
Amtsblatt der Gemeinde Schutterwald 

Amtliche Bekanntmachungen

 
 
 
 

Reisepässe / neuer Personalausweis 

Die Reisepässe, die bis zum 05.01.2012 und die Personal-
ausweise, die bis zum 10.01.2012 beantragt wurden können 
von den Antragstellern abgeholt werden. Die bisherigen Aus-
weise/Reisepässe, welche noch nicht eingezogen wurden, 
bringen Sie bitte zur Abholung mit.  
Personen (ab dem 16. Lebensjahr), die einen neuen Perso-
nalausweis beantragt haben, möchten wir darauf hinweisen, 
dass der Ausweis erst zur Abholung bereit liegt, wenn Sie 
den Pin-Brief erhalten.  
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Meldebehörde Tele-
fon 0781/9606-15 oder E-Mail meldeamt@schutterwald.de. 
 
 

 

Bücherei der Gemeinde und 
kath. Kirchengemeinde Schutterwald 

Öffnungszeiten:  Sonntag 10.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr 
(Rathauskeller, Eingang hinten im Hof) 

 
Am Sonntag, 22.01.2012 ist unsere Bücherei geschlos-
sen. 
 
Es grüßt Sie herzlich, Susanne Federau 

Girls-Day auch bei  
der Gemeinde Schutterwald 

Am 26. April 2012 ist es wieder soweit, der Girls-Day findet 
statt. Die Gemeindewerke, der Forst/Bauhof und die Haus-
meister der Mörburgschule/hallen geben Einblicke in Berufs-
felder, die Mädchen im Prozess der Berufsorientierung nur 
selten in Betracht ziehen. Unter den folgenden vier Bereichen 
könnt Ihr auswählen:  
 
Unter Strom 
Strom kommt aus der Steckdose, aber wer sorgt dafür, dass 
er dahin kommt? Diese und weitere spannende Fragen wer-
den hier geklärt. Die Girls-Day-Teilnehmerin 2011 durfte mit-
helfen, den Sitzungssaal mit neuen Lampen zu versehen, 
2009 wurden aber auch schon Hausanschlüsse verlegt. Mal 
sehen, was sich die Mitarbeiter für Dich einfallen lassen – 
komm und lass Dich überraschen.  
 
Wasserversorgung 
Bei einer Besichtigung des Wasserwerks erfahrt Ihr mehr 
über die Verteilung des Wassers in Schutterwald, Langhurst 
und Höfen. Welche Vorkehrungen müssen getroffen werden, 
dass das Wasser sauber bleibt und wie wird dies überprüft? 
Fragt direkt bei den Mitarbeitern nach und helft z.B. mit bei 
der Vormontage von Wasserhausanschlüssen und bei der 
Wartung von Tiefbrunnen. 
 
Landschaftspflege und Forstarbeit 
Zwei unterschiedliche Bereiche, die jedoch beide viel mit Ar-
beit im Freien zu tun haben, aber auch Planung und Voraus-
schau benötigen. Als Landschaftsgärtnerin plant Ihr die 
Pflanzungen von Blumen, Sträuchern und Bäumen im Ge-
meindegebiet sowie die Pflegemaßnahmen.  
Als Forstwirtin führt Ihr alle anfallenden Tätigkeiten im Forst-
betrieb aus, von der Begründung neuer Waldbestände bis zur 
Holzernte.  
 
Hausmeister 
Wie viele Türen muss der Hausmeister am Morgen in der 
Schule und der Halle aufschließen, damit alle Schüler und 
Lehrer an ihre Plätze kommen?  
 

Jugendraum – Öffnungszeiten 3. – 4. KW 
Kinder- und Jugendbüro – 0781 - 96 777 922 

jugendbuero-schutterwald@web.de 

Freitag 20.01.12 17:00 – 19:30 Ju - Jutsu 

Samstag 21.01.12 14:00 – 17:00 
Freisport 

Basketball 

Sonntag 22.01.12   

Montag 23.01.12   

Dienstag 24.01.12 

14:30 – 16:00 
Für 8–12 J. 
Schülertreff. 

Vogelfutterspender

17:00 – 20:00 
Für 12–16 J. 

Info.-Jugendraum 
Themenwahl 

Mittwoch 25.01.12 16:30 – 18:00 
Kinder- und 

Jugendbürozeit 

Donnerstag 26.01.12 
14:30 – 16:00 Kindertheater 

17:00 – 20:00 
Freispiel 

Billard/Kicker 
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Bei uns in dieser Woche: 

HALLENSPORTFEST 
LFV SCHUTTERWALD 

IN DER MÖRBURGHALLE I UND II 
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Sind Handwerker in der Schule, die eingewiesen werden 
müssen? Oder werden z.B. Pellets für die Heizung angelie-
fert? Erlebt den vielfältigen Arbeitsalltag eines Hausmeisters 
am 26.04.2012. 
 
Für alle vier Angebote gilt: Arbeitsbeginn: 7.00 Uhr im Bau-
hof bzw. für das Angebot Hausmeister: Mörburgschule, Mit-
tagspause von 12.00 – 13.00 Uhr, Arbeitsende um 16.30 Uhr. 
Unsere Mitarbeiter freuen sich, Euch Einblick in ihre Tätigkeit 
zu geben.  
 
Näheres über den Girls-Day erfahrt Ihr auch unter www.girls-
day.de. Für Fragen oder für die Anmeldung steht Euch Frau 
Binder, Tel. 0781/9606-25 zur Verfügung. 

Aufruf zum Girls’Day –  
Mädchen-Zukunftstag 2012 

Am 26. April 2012 ist Girls‘Day – Mädchen-Zukunftstag! An 
diesem Tag erleben Schülerinnen ab Klasse fünf die Arbeits-
welt in Technik, Handwerk, Ingenieur- und Naturwissenschaf-
ten oder lernen weibliche Vorbilder in Führungspositionen in 
Wirtschaft und Politik kennen. 
Der Girls’Day steht für Vielfalt und Chancengleichheit. Weder 
kultureller Hintergrund noch Geschlecht sind für die berufliche 
Eignung ausschlaggebend. Der Mädchen-Zukunftstag eröff-
net Perspektiven – ganz individuell nach Talent und Neigung. 
Als Partner des Wissenschaftsjahres 2012 „Zukunftsprojekt 
Erde“ unterstützt der Girls’Day auch besonders die For-
schung zur nachhaltigen Entwicklung. 
Der Girls‘Day ist heute wichtiger Baustein der Berufs- und 
Studienorientierung und trägt dazu bei, vielfältige Kompetenz 
für unsere Zukunft zu sichern. 10 Prozent der beteiligten Un-
ternehmen und Organisationen haben bereits ehemalige 
Girls‘Day-Teilnehmerinnen eingestellt. Machen Sie mit! 
Wie können Sie sich beteiligen? 
- Als Vorstand, Leiterin oder Leiter eines Unternehmens 

oder Betriebs, einer Universität oder Forschungseinrich-
tung, eines Bildungszentrums, einer Behörde oder einer 
Abteilung können Sie Schülerinnen zum Girls'Day – 
Mädchen-Zukunftstag einladen. Sie tragen Ihre 
Girls'Day-Aktion online unter http://www.girls-
day.de/Unternehmen_Organisationen/Mitmachen! ein. 
Mädchen, Eltern, Lehrkräfte und andere Interessierte 
können Ihr Angebot und weitere Informationen im Inter-
net abrufen. 

-  Als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter eines Unternehmens, 
einer Behörde oder eines Instituts können Sie Mitmach-
aktionen, Experimente, Gespräche und Betriebserkun-
dungen zumMädchen-Zukunftstag initiieren oder Ihre 
Unterstützung bei der Organisation und Realisierung 
anbieten. 

- Als Multiplikatorin oder Multiplikator können Sie in ei-
nem regionalen Arbeitskreis mitwirken oder Kontaktper-
son für den Girls'Day vor Ort sein. Nutzen Sie beste-
hende Netzwerke oder gewinnen Sie Akteurinnen und 
Akteure in Ihrer Region für eine Zusammenarbeit, z.B. 
Kammern, Gewerkschaften, Agenturen für Arbeit, Ver-
bände, kommunale Frauenbeauftragte und Schulen. 
Tragen Sie Ihren Arbeitskreis online unter 
http://www.girls-day.de/Arbeitskreise ein.  

- Mädchen können sich unter http://www.girls-
day.de/Maedchen über den Aktionstag und das Thema 
Berufsorientierung informieren. Sie können dort eine 
Girls'Day-Veranstaltung auswählen und sich online oder 
telefonisch bei den Veranstalterinnen und Veranstaltern 
dafür anmelden. 

- Als Eltern können Sie Ihre Tochter auf ihrem Entschei-
dungsweg begleiten. Unterstützen Sie sie bei der Suche 
nach einem geeigneten Girls’Day-Platz. Weitere Infor-
mationen: http://www.girlsday.de/Eltern 

- Als Schulleitung, Lehrerin oder Lehrer können Sie Ihre 
Schülerinnen und deren Eltern über den Aktionstag in-
formieren sowie die Unternehmen in Ihrer Region auf 

den Tag aufmerksam machen. Sie können Ihre Schule 
unter http://www.girls-day.de/Schulen eintragen, um 
Kontakte in ihrer Region zu ermöglichen. Lehrkräften 
stehen hier Unterrichtsmaterialien zur Vor- und Nachbe-
reitung des Girls’Day sowie zur Gestaltung des Aktions-
tags zum Download kostenlos zur Verfügung. 

 
Parallel zum Girls’Day findet am 26. April 2012 der zweite 
bundesweite Boys’Day – Jungen -Zukunftstag statt. Weitere 
Informationen finden Sie hier: http://www.boys-day.de 
 
Das hat sich bewährt! 
Wenn Sie in ihrem Haus gleichzeitig Veranstaltungen zum 
Girls’Day und zum Boys’Day anbieten, führen Sie diese bitte 
unbedingt getrennt nach Mädchen und Jungen durch. Die 
jeweils spezifische Ansprache von Mädchen beim Girls'Day 
und Jungen beim Boys’Day hat sich bewährt. Dies ermöglicht 
beiden Geschlechtern ein breiteres Berufswahlspektrum und 
eröffnet vielfältige neue Perspektiven. 
 
Wo erhalten Sie Informationen und Unterstützung? 
Die Bundesweite Koordinierungsstelle für den Girls'Day – 
Mädchen-Zukunftstag, die jeweiligen Ansprechpersonen in 
den Bundesländern und die regionalen Arbeitskreise beraten 
Sie gerne. Alle Kontaktdaten, Infos und Materialien zur 
Durchführung des Girls'Days, z.B. der Aktionsleitfaden für 
Unternehmen und Organisationen, Informationen für Schulen, 
Eltern und Mädchen, stehen Ihnen unter http://www.girls-
day.de zur Verfügung. 
Bundesweite Koordinierungsstelle Girls'Day – Mädchen-
Zukunftstag, Kompetenzzentrum Technik-Diversity-
Chancengleichheit e.V., Wilhelm-Bertelsmann-Straße 10; 
33602 Bielefeld; Tel:  +49 521 106-73 57, Fax +49 521 106-
73 77; info@girls-day.de; http://www.girls-day.de 
 
 
 

Geburtstagsglückwünsche 
 
  Im Namen des Gemeinderates 
 
  sowie persönlich 
 
  wünsche ich Gesundheit, Glück 
  und Wohlergehen 
 
  am 25. Januar 2012 
  Frau 
  Zita ICHTERS 
  Schillerstr. 19 
  
  zum 90. Geburtstag 
 
  Ihr Martin Holschuh, Bürgermeister 

 

 

Mitteilungen aus dem Landratsamt 

Generalversammlung des Vereins Landwirtschaftlicher 
Fachschulabsolventen Ortenau e. V. 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Or-
tenau e.V. führt am Mittwoch, dem 01. Februar 2012 um 
20:00 Uhr im Gasthaus „Krone“ in Appenweier-Nesselried 
seine diesjährige Generalversammlung durch. Im Anschluss 
an die Regularien hält Herr Kurt Glück, Fa. Horsch-
Maschinen, Schwandorf, den sicher sehr interessanten Vor-
trag: „Globale Märkte – Zukunftsstrategien für die Landwirt-
schaft“ halten. Alle Mitglieder und interessierte Gäste sind 
herzlich eingeladen und willkommen.  
 
Psychologische Beratungsstelle Achern umgezogen 
Die Psychologische Beratungsstelle (PB) Achern ist umgezo-
gen. Die neuen Räumlichkeiten befinden sich im Großstein-
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feld 31. Die PB musste aus den alten Räumlichkeiten in der 
Illenauer Straße ausziehen, da die Stadt Achern die rote Villa, 
das ehemalige Domizil der PB, verkauft.  
Die neuen Kontakdaten sind: Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, Großsteinfeld 31, 77855 
Achern; E- Mail: pb.achern@ortenaukreis.de 
 
Herausforderung Agrarmärkte: Moderne Vermarktungs-
instrumente für Getreide- und Ölsaaten 
Um moderne Vermarktungsinstrumente für Getreide und Öl-
saaten geht es in einer gemeinsamen Vortragsveranstaltung 
der Landwirtschaftsämter der Landkreise Rastatt und Orten-
aukreis. Werner Schmid von der Landesanstalt für Entwick-
lung der Landwirtschaft und der ländlichen Räume Schwä-
bisch Gmünd sowie Franz Utz von der ZG Raiffeisen eG 
Karlsruhe werden Vermarktungsmöglichkeiten und –
instrumente vorstellen und an konkreten Beispielen erläutern. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch,1. Februar 2012, um 14 
Uhr im Amt für Landwirtschaft Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 
2, statt. Um Anmeldung bis Montag, 30. Januar, unter Tel. 
0781 805 7100, Fax 0781 805 7200 oder E-Mail landwirt-
schaftsamt@ortenaukreis.de wird gebeten. 
 
Schulungen zum Programm Fiona 
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
Antrag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt 
Ortenaukreis Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene 
an.  
Die Schulungen für Fortgeschrittene finden ab dem 30. Janu-
ar morgens von 9 bis 12 Uhr oder nachmittags von 13 bis 16 
Uhr statt. Alternativ bietet das Amt zwei Abendtermine am 2. 
oder 13. Februar von 18 bis 22 Uhr an.  
Die Anfängerschulungen finden ab dem  27. Februar mor-
gens von 9 bis 12:30 Uhr oder nachmittags von 13:30 bis 17 
Uhr sowie am 1. oder 8. März abends von 18 bis 22 Uhr statt.  
 
Die Schulungen finden jeweils im EDV-Raum in der Prinz-
Eugen-Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt das 
Amt für Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805 7100 oder 
per E-Mail unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de bzw. 
mike.lauble@ortenaukreis.de entgegen. 
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits im Vorfeld prüfen, ob 
die Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.  
 
Neu 2012 
Ab diesem Jahr ist auch der Antragsmantel im Online-
Programm integriert. 
 
Ausblick  
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generelle 
Versand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeichnis-
vordrucke eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach den 
Planungen des Ministeriums Ländlicher Raum nur noch in 
Ausnahmefällen eine Papierantragstellung möglich sein. 
 
Anbau und Verwertung von Körnerleguminosen 
Zu einem Vortrag über den Anbau und die Verwertungsmög-
lichkeiten von Öl- und Eiweißpflanzen wir Erbsen, Lipinen, 
Acker- und Sojabohnen, sogenannten Körnerleguminosen, 
lädt das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
interessierte Landwirte ein. Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, 31. Januar, um 19:30 Uhr im Amt für Landwirt-
schaft  in Offenburg statt. Es referieren Dr. Hubert Sprich von 
der Firma ZG-Raiffeisen-Agrar und Volker Heitz, Pflanzen-
schutzberater beim Amt für Landwirtschaft. 
 
Mitgliederversammlung Arbeitskreis Mutterkuhhalter 
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis 
macht interessierte Gäste auf die Mitgliederversammlung des 
Arbeitskreises Mutterkuhhalter und einen anschließenden 
Fachvortrag aufmerksam. Die Mitgliederversammlung findet 
am Donnerstag, 26. Januar, im Gasthaus Ochsen in Fischer-
bach statt und beginnt um 19.30 Uhr. Zunächst wird Ge-
schäftsführer Werner Weinzierle seinen letzten Bericht als 

Geschäftsführer halten und verabschiedet werden. Die neue 
Geschäftsführerin Ulrike Schätzle wird Informationen zur ge-
planten Lehrfahrt mitteilen. Danach wird Karl Köberle von der 
Dr. Schaette GmbH in Bad Waldsee unter dem Thema „Heil-
pflanzen in der Rinderhaltung?“ über die Anwendung der 
Phytotherapie, der Pflanzen- und Naturheilkunde, informie-
ren.  
Weitere Auskünfte erteilt Ulrike Schätzle, Amt für Landwirt-
schaft, unter Tel. 0781 805 7207. 

Das Landratsamt Ortenaukreis  
– Jugendamt – informiert: 

Tagespflege von Kindern unter drei Jahre – noch Zu-
schüsse für das Jahr 2011 sichern – unabhängig vom 
Einkommen der Eltern!  
Die Angebote der Kindertagesbetreuung sollen auch im Or-
tenaukreis weiter ausgebaut werden. Die Tagespflege stellt 
für diesen geplanten Ausbau einen wichtigen Baustein dar 
und zwar als Alternative oder Ergänzung zur Betreuung von 
Kindern in Tageseinrichtungen. Dies gilt im Besonderen für 
die Betreuung von Kindern unter drei Jahren. 
 
Das Land Baden-Württemberg stellt daher für Eltern von Kin-
dern unter drei Jahren besondere Zuschüsse bereit, um sie 
bei der Bezahlung der Betreuungskosten einer Tagesmutter 
zu entlasten. Diese Zuschüsse werden unabhängig vom Ein-
kommen der Eltern gewährt. Sie richten sich ausschließlich 
nach der täglichen Betreuungszeit des Kindes. Im Orte-
naukreis betragen diese Zuschüsse für das Jahr 2011: 
 

... bei einer Betreuungszeit in Stunden von ... 
                  

täglich oder  1 2 3 4 5 6 7 8 

wöchentl. oder 5 6 - 10 
11-  
15 

16-  
20 

21-  
25 

26-  
30 

31- -
35 

36-  
40 

monatlich 21 
22-  
42 

43-  
63  

64-  
84 

85-  
105 

106- 
126 

127-  
147 

148-  
168 

                  
Zuschuss mtl. 
EUR 19 38 57 75 94 113 132 151 

 
 
Voraussetzung ist ferner, dass die Betreuung von einer quali-
fizierten Tagesmutter im Umfang von mindestens 5 Stun-
den wöchentlich geleistet wird. 
 
Die Zuschüsse werden vom Jugendamt halbjährlich für die 
jeweils zurückliegenden Monate ausbezahlt. Entsprechen-
de Anträge sind unter der Tel.Nr. 0781/805-1435 erhältlich 
oder können über das Internet (ortenaukreis / bürgerservice / 
formulare  / kinder und jugend / zuschussantrag kinder unter 
drei jahren in tagespflege) bezogen werden. Die Zuschüsse 
können somit noch für das 2. Halbjahr 2011 beantragt 
werden!  
 
Eltern, die vom Jugendamt bereits bei der Bezahlung ihrer 
Tagesmutter unterstützt wurden, aber dennoch einen Eigen-
anteil zu leisten hatten, wird der Zuschuss  automatisch er-
stattet. Weitergehende Beratung und Unterstützung bei Fra-
gen zu diesem Thema geben Harald Wendle in Offenburg 
(0781/805-1382) und Mechtilde Schorpp in Lahr 
(07821/95449-2155). 

Malteser Hilfsdienst e.V. Offenburg 

Termine der Erste-Hilfe-Ausbildung 
Die Malteser in Offenburg bieten aktuell folgende Kurse an: 
 
„Erste Hilfe bei Kindernotfällen“ vom 06.03.2012 bis 
27.03..2012 jeweils am Dienstag-Vormittag von 09:00 bis 
11:00 Uhr. 

(Lesen Sie bitte weiter auf S. 5) 



                          WICHTIGE RUFNUMMERN 

NOTRUFE 
 

Notruf                                                            110 
Feuerwehr                                                     112 
Krankentransporte                                     19222 

ÄMTER 
 

Bürgermeisteramt 9606-0 
Öffnungszeiten des Rathauses: 
Mo. - Fr.:   8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag: 15.30 - 18.00 Uhr 
Bauhof 51904 
Störungsdienste nach Dienstschluss 
a) Wasser/Strom 9606-20 
b) Abwasser 0171/7679946 
Polizeiposten Neuried 07807/957990 
Fax 07807/9579919 
Mörburgschule 967779-0 
Fax 9677799 
Hausmeister 967779-20 
Offene Ganztagsbetreuung 967779-26 
Offene Ganztagsbetreuung Langhurst 9907362 
Grundschule Langhurst 51809 
Fax 9907361 
Polizei Offenburg 210 
Telefon-Seelsorge 0 800 111 0 111 
Nachbarschaftshilfe 68899 
MSD/DRK-Pflegedienst 91918920 
Diakonie- Sozialstation/Essen auf Rädern 475-160 
Sozialstation St. Ursula 78860 
Häusliche Pflege Karin von Benkendorff 991420 
oder Mobil-Telefon 0171/3668567 
Ambul. Pflegedienst Pflege u. mehr 9907959 
Altenpflegeheim St. Jakobus 969270 
Erdaushubdeponie Höfen 0172/3790134 
 0152/22936389 
Öffnungszeiten der Deponie: 
Mo. - Fr.: 8:00 - 12:30 und 13:00 - 16:45 Uhr 
Sa: 8:00 - 12:00 Uhr 
Achtung: Geänderte Öffnungszeiten wegen Wintersaison 

 
 

ÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
Tel. 01805 - 19292 - 460 

 

Mo, .Di., Do.,: 18.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Mi: 12.00 Uhr - 8.00 Uhr 
Fr. bis Mo: 16.00 Uhr - 8.00 Uhr  
(Wochenendbereitschaft) 

 
 

ZAHNÄRZTLICHER  
NOT - UND BEREITSCHAFTSDIENST 

 

wird vermittelt durch das Deutsche Rote Kreuz,  
 

Tel. 0180 3222555-11 
 

Sa 8.30 Uhr bis Mo. 8.30 Uhr 
(Bereitschaftsdienst) 

 
 

TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT 
 

Sa. 21.01.2012 und So 22.01.2012 
Tel: 0781/990 37 37 

 
 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST 

 
 
Sa. 21.01. 
Sonnen-Apotheke, Im Kaufland, Marlener 
Straße 11, 77656 Offenburg, Tel:0781/ 68620 
 
So. 22.01. 
Marien-Apotheke, Hauptstraße 73, 77746 
Schutterwald, Tel:0781/ 605830 
 
Mo. 23.01. 
Weingarten-Apotheke, Moltkestraße 50, 77654 
Offenburg, Tel:0781/ 37717 
 
Di. 24.01. 
Johannis-Apotheke, Zeller Straße 31, 77654 
Offenburg, Tel:0781/ 93590 
 
Mi. 25.01. 
Linden-Apotheke, Lindenplatz 6, 77652 Offen-
burg, Tel:0781/ 25519 
 
Do. 26.01. 
Löwen-Apotheke, Wilhelmstraße 9, 77654 Of-
fenburg, Tel:0781/ 36141 
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 25, 77749 
Hohberg-Niederschopfheim, Tel:07808/ 7139 
 
Fr. 27.01. 
Hirsch-Apotheke, Fischmarkt 3, 77652 Offen-
burg, Tel:0781/ 25891 
 
Sa. 28.01. 
Schloß-Apotheke, Hauptstraße 71, 77799 Or-
tenberg, Tel:0781/ 33877 
 
So. 29.01. 
Hilda-Apotheke, Hildastraße 69, 77654 Offen-
burg, Tel:0781/ 38838 
 
 
Beginn und Ende der Dienstbereitschaft erfolgt 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. Ansonsten weisen 
wir auf die diensthabenden Apotheken im Raum 
Lahr, und Kehl hin. Diese werden in der Tages-
presse bekannt gegeben. 
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Erlernen Sie das Wichtigste, was bei Unfällen/Notfällen bei 
Kindern vom Säuglings- bis zum Schulalter zu tun ist. Le-
bensrettende Sofortmaßnahmen und weitere Erste Hilfe z.B. 
bei Kruppanfall, Vergiftung, Stromschlag, Krampfanfall, uvm. 
Vom kleinen Pflaster bis zur Herz-Lungen-Wiederbelebung, 
alles ist mit dabei - jetzt anmelden und Platz reservieren! 
Kursgebühr: nur € 30,- pro Person. 
Erste-Hilfe-Fortbildung (Training), Mittwoch, 8.02.2012 und 
29.02.2012 jeweils von 08:00 bis 16:00 Uhr. Zur Aufrechter-
haltung  der Betriebshelfer-Qualifikation oder für alle zum 
Auffrischen von bereits erworbenen Kenntnissen und Fertig-
keiten in Erster Hilfe. Kursgebühr für Selbstzahler: nur € 25,- 
pro Person. 
Erste Hilfe Grundkurs am Samstag und Sonntag, 04. / 
05.02.2012, von 8:00-16:00 Uhr und Mittwoch und Donners-
tag, 25./26.01.2012 von 08:00 bis 16:00 Uhr. Für die Erlan-
gung der Qualifikation als Ersthelfer im Betrieb nach den An-
forderungen der Unfallversicherungsträger / Berufsgenossen-
schaft und Führerscheinbewerber der Klassen C, C1, C2, D, 
D1, sowie Gruppenleiter, Übungsleiter, Auszubildende, Stu-
dienanfänger mit verpflichtendem Erste Hilfe Grundkurs, Leh-
rer und alle Personen, die im Ernstfall richtig helfen können 
wollen. Kursgebühr für Selbstzahler: nur € 35,- pro Person, 
sonst Abrechnung über Unfallversicherungsträger vom Be-
trieb möglich. 
Ein Hinweis an alle Firmen und Betriebe: Haben Sie genü-
gend Aus- und regelmäßig fortgebildete Ersthelfer? Erfüllen 
Sie die von den Unfallversicherungsträgern geforderte Quo-
te? Sollten hier Unsicherheiten bestehen oder Fragen offen 
sein – kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gern. Denn Vor-
sorge ist eine wichtige und lohnende Investition in Ihre Be-
triebssicherheit! 
 
Eine Anmeldung zum Kurs ist immer erforderlich. Alle 
Kurse finden statt im Malteser Ausbildungszentrum, Frieden-
straße 16, 77654 Offenburg (bei der Dreifaltigkeitskirche). 
Anmeldung und Informationen unter www.malteser-
offenburg.de, per E-Mail an ausbil-
dung.offenburg@malteser.org oder telefonisch unter 
0781/936899-1 
 
 
 
 
 

Katholische Kirchengemeinden der  
Seelsorgeeinheit Schutterwald-Neuried 

Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 75   Hauptstr. 42 
77746 Schutterwald  77743 Neuried-Ichenheim 
Tel.: 07 81 / 9 69 28 -0  Tel.: 0 78 07 / 95 50 43 
Fax: 07 81 / 9 69 28 -21  Fax: 0 78 07 / 95 50 44 
             E-Mail: pfarramt@kath-schutterwald-neuried.de 
 

S =   Schutterwald  L = Langhurst 
I =    Ichenheim   D = Dundenheim 
Sz = Schutterzell   H = Höfen 
M =  Müllen   A = Altenheim 

 

Gottesdienstordnung 
 
Freitag, 20.01.2012 
A: 10.00 Uhr   Wortgottesfeier in der Kapelle des  

Seniorenzentrums Neuried 
 
Samstag, 21.01.2012 
M: 18.00 Uhr   Vorabendmesse zum Neujahrsempfang 
 
Sonntag, 22.01.2012 
S: 09.00 Uhr   Eucharistiefeier  
I: 09.00 Uhr   Eucharistiefeier  
L: 10.45 Uhr   Eucharistiefeier  
Sz: 10.45 Uhr   Eucharistiefeier  

Montag, 23.01.2012
D: 17.00 Uhr  Gebetsstunde der Männer  
D: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Dienstag, 24.01.2012 
S: 14.45 Uhr  Eucharistiefeier in der Kapelle des  

Altenpflegeheims St. Jakob  
I: 16.00 Uhr  Frauen treffen sich zum Gebet  

Mittwoch, 25.01.2012 
L: 18.00 Uhr  Gebetsstunde  
Sz: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Donnerstag, 26.01.2012 
S: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  
I: 18.30 Uhr  Eucharistiefeier  

Freitag, 27.01.2012 
A: 10.00 Uhr  Wortgottesfeier in der Kapelle des  

Seniorenzentrums Neuried 

Samstag, 28.01.2012 
D: 17.00 Uhr  Beichtgelegenheit entfällt 
D: 18.00 Uhr  Vorabendmesse  

Sonntag, 29.01.2012 
S: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
I: 09.00 Uhr  Eucharistiefeier  
L: 10.45 Uhr  Eucharistiefeier  
Sz: 10.45 Uhr  Eucharistiefeier  
 
Nachrichten 
 
Tauftermine 
Sonntag, 12.02.2012 um 14.00 Uhr in Ichenheim 
Sonntag, 11.03.2012 um 14.00 Uhr in Schutterwald 
Sonntag, 18.03.2012 um 14.00 Uhr in Neuried 
 
Erstkommunion 2012 – Elternabende 
Herzliche Einladung an alle Eltern der ErstkommunikantInnen 
zum zweiten Elternabend mit dem Thema „Sakrament der 
Versöhnung“. 
In Schutterwald am Donnerstag, 26.01.2012 um 20.00 Uhr 
im Martinskeller, Bahnhofstr. 3 
In Dundenheim am Dienstag, 31.01.2012 um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Johannes, Dundenheimerstr. 14 (für die 
Eltern aller Kommunionkinder aus Neuried Müllen / Altenheim 
/ Dundenheim / Ichenheim / Schutterzell. Die Kinder haben 
eine entsprechende Einladung mit näheren Informationen 
erhalten.   Peter Panizzi, Gemeindereferent 
 
Seniorenwerk Schutterwald 
Am Mittwoch, den 25. Januar um 14.30 Uhr wird uns  Pfarrer 
Reinhold Killig einen Vortrag mit dem Thema „Paulus auf 
Reisen“ halten. Mit diesem Vortrag werden weitere Wegstre-
cken  des Apostels in Wort und Bild vorgestellt.  
Zu diesem  Nachmittag im Martinskeller bei Bewirtung mit 
Gebäck, Kaffee und sonstigen Getränken laden wir alle Seni-
orinnen und Senioren herzlich ein. 
Für das Team des Seniorenwerkes, Paul Kempf 
 
Senioren Neuried-Müllen/Altenheim 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir treffen uns wieder zu unserem geselligen Nachmittag am 
Donnerstag, 02. Februar 2012 um 14.30 Uhr in Müllen in der 
Halle. Fastnacht steht vor der Tür und auch wir wollen feiern 
und fröhlich sein und freuen uns auf viele Gäste, die, gerne 
auch verkleidet, oder zumindest mit einer närrischen Kopfbe-
deckung, kommen. Wie schon in den letzten Jahren, bekom-
men wir wieder Besuch von der Seniorentanzgruppe aus 
Kehl, die uns schwungvoll unterhalten wird. Es gibt Kaffee 
und Hefezopf und anschließend wird uns die Musik mit Fast-
nachts- und Schunkelliedern zum Singen, Tanzen und Fröh-
lichsein einladen.  Elisabeth Armbruster und Team 

Kirchliche Nachrichten
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Kath. Frauenbund Ichenheim 
Am Donnerstag, 2. Februar 2012 laden wir ein zu einer In-
formationsveranstaltung des „Sozialdienstes der kath. Frau-
en“ zum Thema: die SKF „Dasein, leben helfen“. Der Verein 
stellt sich und seine umfangreichen Aufgaben und Dienste 
vor. Die Veranstaltung findet um 19.30 Uhr im Pfarrsaal in 
Ichenheim statt und wir laden jetzt schon alle interessierten 
Frauen aus der ganzen Seelsorgeeinheit und unsere evang. 
Mitschwestern herzlich ein. 
Das Vorstandsteam des kath. Frauenbundes Ichenheim  

Katholische Landvolk Bewegung 

Ortenauer Forum 
Mit Dialog und Kommunikation beschäftigt sich ein Vortrags- 
und Diskussionsabend im Rahmen des „Ortenauer Forums“, 
der von der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) veran-
staltet wird. Die Veranstaltung findet am Montag, 30. Januar 
2012, um 20 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Ortenberg, 
Obere Matt 13, statt. Familientherapeutin Maria Uihlein aus 
Freiburg spricht über die Entwicklung einer Gesprächs- und 
Streitkultur in der Familie und im persönlichen Umfeld. Sie 
gibt Anregungen, wie sich konstruktiv mit unterschiedlichen 
Bedürfnissen und Meinungen umgehen lässt und eine Atmo-
sphäre der Wertschätzung anstelle persönlicher Verletzungen 
gefördert werden kann. 
Für den Abend wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2 Euro 
erhoben. Weitere Informationen gibt es bei Mechtild Fehren-
bacher, Telefon 07841/4406. 

Evangelische Lukasgemeinde 

Evang. Pfarramt, Die Waide 2/1, Tel. 5 59 90, Fax: 6 89 51  
e-mail: lukasgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Termine 
Sonntag, 22.01.2012 
09.15 Uhr   Gottesdienst im Gemeindehaus  

– Pfarrer Geiger   
 
Dienstag, 24.01.2012 
20.15 Uhr  Chorprobe 
 
Mittwoch, 25.01.2012 
15.00 Uhr  Konfi-Sportturnier 
 
Donnerstag, 26.01.2012 
19.30 Uhr  Sitzung des Kirchengemeinderats 
 
Vorankündigung 
Der Frauenkreis der Evang. Lukasgemeinde lädt am Mitt-
woch, 01. Februar um 19.00 Uhr zu einem Vortrags- und Ge-
sprächsabend zur Hl. Klara von Assisi ins Gemeindehaus ein. 
Immer im Schatten des Hl. Franziskus stehend, war Klara 
von Assisi (1193/94 – 1253) zu ihren Lebzeiten eine bedeu-
tende Frau mit großer Strahlkraft. 800 Jahre ist es nun her, 
dass sie den entscheidenden Schritt in ein neues Leben wag-
te. Die Armutsbewegung des 13. Jahrhunderts und den mit 
ihr verbundenen geistlichen Aufbruch hat sie maßgeblich 
mitgestaltet. 
 
Als erste Frau in der Geschichte stellt sie eine eigene Or-
densregel auf und setzt ihre ganze Kraft in deren kirchliche 
Anerkennung. Ihr mutiger Lebensentwurf zeigt Wirkung. Wie 
sie Eigensinn und Gottgespür in Einklang bringt, fasziniert bis  
heute. Referentin ist Pfarrerin Johanna Renner, Leiterin der 
Evang. Erwachsenenbildung Ortenau. 
Gäste aller Konfessionen sind herzlich willkommen. 
 
Ausblick: 
Sonntag, 29.01.2012 
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus  

mit Pfarrerin Hannemann    

Der Wochenspruch für die kommende Woche 
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
(Lukas 13,29) 
 
 
 
 

Volkshochschule Schutterwald 

Das neue Kursprogramm Frühjahr/Sommer 2012 liegt ab 
Freitag zum Mitnehmen aus. 
Das Programmheft gilt für Vhs Offenburg mit den Außenstel-
len Schutterwald, Hohberg und Neuried. 
Es liegt wieder an den üblichen Stellen zum Mitnehmen aus: 
Supermärkte, Rathaus, Sparkasse, Tankstelle, Metzgerei 
Wörner, Reformhaus, Bäckerei Armbruster, Friseurgeschäf-
ten, Kindergärten und Arztpraxen. 
 
Näheres bitte im Programmheft nachlesen. 
 
Anmeldung und Auskunft bei: Ursula Junker, Tel. 0781 – 
9902408 oder per E-Mail: ursel.junker @web.de 
Oder bei Vhs Offenburg: Tel. 0781 – 9364 – 200, oder per E-
Mail: anmeldung@vhs-offenburg.de 

Kaufmännische Schulen Offenburg 

Informationsabende über das breite Bildungsangebot an 
den Kaufmännischen Schulen Offenburg 
1. Das sechsjährige Wirtschaftsgymnasium (6WG) können 
Schülerinnen und Schüler einer Hauptschule, einer Realschu-
le und eines allgemein bildenden Gymnasiums besuchen, 
wenn sie nach Klasse 8 versetzt wurden. Als Abschluss wird 
die allgemeine Hochschulreife erworben. 
 
2. Das dreijährige Wirtschaftsgymnasium (3WG) setzt 
einen Mittleren Bildungsabschluss oder die Versetzung in die 
Klasse 10 eines allgemein bildenden Gymnasiums voraus 
und schließt mit der allgemeinen Hochschulreife ab.  
 
3. Die zweijährige Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) 
(2BFW) bietet Hauptschülerinnen und Hauptschülern die 
Möglichkeit, die Fachschulreife zu erwerben.  
 
4. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK1) hat 
als Zugangsvoraussetzung den Mittleren Bildungsabschluss 
bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines allgemein bilden-
den Gymnasiums und vermittelt eine theoretische und prakti-
sche kaufmännische Grundausbildung. 
 
5. Das einjährige Kaufmännische Berufskolleg (BK2) baut 
auf dem BK 1 auf, führt zur Fachhochschulreife und über 
Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum Abschluss „Staatlich 
geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. 
 
6. Das zweijährige Kaufmännische Berufskolleg Fremd-
sprachen (2BKFR) setzt den Mittleren Bildungsabschluss 
voraus bzw. die Versetzung in die Klasse 10 eines allgemein 
bildenden Gymnasiums und vermittelt umfassende Kenntnis-
se in mindestens zwei Fremdsprachen, führt zur Fachhoch-
schulreife und über Zusatzunterricht und Zusatzprüfung zum 
Abschluss „Staatlich geprüfte(r) Wirtschaftsassistent(in)“. 
 
7. Das einjährige Berufskolleg zum Erwerb der Fach-
hochschulreife (BKFH) baut auf dem Mittleren Bildungsab-
schluss und einer abgeschlossenen kaufmännischen Berufs-
ausbildung auf und führt zur Fachhochschulreife. 
 
8. An der Kaufmännischen Berufsschule (BS) können Aus-
zubildende neben ihrer Ausbildung, aufbauend auf dem Mitt-
leren Bildungsabschluss, zusätzlich die Fachhochschulreife 
(FHR) erwerben.  

Schulen 
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Vereinsnachrichten

Die auf den ersten Blick verwirrende Vielfalt des Bildungsan-
gebots der Kaufmännischen Schulen Offenburg wird an den 
Informationsabenden im Detail vorgestellt; bei dieser Gele-
genheit können auch alle Fragen von Eltern und Schülerin-
nen und Schülern konkret beantwortet werden. 
Weitere Vorabinformationen unter www.ks-og.de, Menü-
punkt Bildungsangebot/Anmeldung. 
 
Informationsabende über das Bildungsangebot: 
Montag, 23. Januar 2012, 19:00 Uhr, für 3WG, 2BFW, 1BKFH 
Dienstag, 24. Januar 2012, 19:00 Uhr, für BK1, BK2, BKFR. BSFHR 

Mittwoch, 25. Januar 2012, 19:00 Uhr,  für 6WG 
Anmeldeschluss: 1. März 2012 
Info: Tel: 0781 805-8100 Zentrale Fax:  0781 805 8101 
 
Der besondere Weg zum Abitur für Schüler/innen der 
Klasse 7 (Hauptschule, Realschule, Gymnasium) - 
Als einzige berufliche Schule im Ortenaukreis bieten die 
Kaufmännischen Schulen Offenburg mit dem sechsjährigen 
Wirtschaftsaufbaugymnasium begabten Haupt- und Real-
schülern/innen und Schüler/innen eines anderen Gymnasi-
ums die Möglichkeit, nach Abschluss der 7. Klasse innerhalb 
von 6 Jahren die allgemeine Hochschulreife zu erwerben. 
Der Abschluss berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen 
an jeder Hochschule oder Berufsakademie und aufgrund der 
fundierten ökonomischen Kenntnisse wird aber auch der Zu-
gang zum Beruf bzw. zu besonderen Ausbildungsberufen 
erleichtert. 
Erste Pflichtfremdsprache ist Englisch. Als zweite Pflicht-
fremdsprache, neu beginnend in Klasse 8, wird Französisch 
oder Spanisch angeboten. Zusätzlich zu den Pflichtfremd-
sprachen wird mit den Fächern Deutsch, Mathematik, Ge-
schichte, Gemeinschaftskunde, den naturwissenschaftlichen 
Fächern Physik, Chemie, Biologie, eine solide Allgemeinbil-
dung vermittelt. Auch der musische Bereich mit Bildender 
Kunst oder Musik, sowie Sport, haben ihren gesicherten Platz 
in dieser Schulart. 
Ab der Klasse 9 ist das Profilfach Wirtschaft verpflichtendes 
Kernfach; ab der Klasse 11 ergänzt das Fach Informatik den 
Pflichtbereich. 
Ebenfalls ab der Klasse 11 können die Fächer Musik, Bilden-
de Kunst, Italienisch, Wirtschaftsinformatik, Global Studies 
oder Finanzmanagement als Wahlfächer belegt werden. 
 
Am Informationsabend, der am Mittwoch, 25. Januar 2012 
um 19:00 Uhr an den Kaufmännischen Schulen Offenburg 
stattfindet, stellen wir Ihnen diese Schulart ausführlich vor. 
Auskünfte und Anmeldeunterlagen können Sie über das Se-
kretariat der Kaufmännischen Schulen Offenburg, Zährin-
gerstr. 37, Telefon 0781 805-8117 oder übers Internet 
www.ks-og.de erhalten. 

IHK BildungsZentrum 

Forderungsmanager (IHK) 
Im IHK-Bildungszentrum Südlicher Oberrhein startet am 
2. März ein Zertifikatslehrgang zum „Forderungsmanager 
(IHK)“. Angesprochen sind Geschäftsführer, Abteilungsleiter 
und Mitarbeiter mittelständischer Unternehmen, die Know-
how für ein fachgerechtes Forderungsmanagement erwerben 
wollen. Weitere Info gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südli-
cher Oberrhein, Telefon 0781/9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de 
oder www.ihk-bz.de.  

IHK Südl. Oberrhein 

Sprechtag „Online Marketing“ 
Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein und des RKW 
Baden-Württemberg 
Häufig werden Internetseiten erstellt und bleiben dann über 
lange Zeit unverändert.. Die IHK Südlicher Oberrhein und das 
RKW Baden-Württemberg bieten eine individuelle Beratung 
zu den Stärken und Schwächen ihrer Internetpräsenz an.  

Die Beratung ist kostenfrei. Der nächste Beratungstermin 
ist am Mittwoch, 01.02.2012. 
Die eineinhalbstündigen Beratungsgespräche finden in der 
Hauptgeschäftsstelle  in Lahr, nach vorheriger Terminabspra-
che statt.Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel. 
07821 / 2703-631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de 
vereinbart werden. 
 
Unternehmensnachfolge 
-Service der IHK Südlicher Oberrhein 
Die IHK Südlicher Oberrhein widmet sich verstärkt dem The-
ma Unternehmensfolge und baut hier Ihren Service aus. Ab 
dem Jahr 2012 werden an den IHK’n in Freiburg und Lahr 
kostenfreie Nachfolgesprechstunden angeboten. In Zeit-
blöcken á 60 min wird IHK Referent Thomas Kaiser individu-
ell auf die Fragen der Unternehmerinnen und Unternehmer 
eingehen. „Senior“-Unternehmen können sich telefonisch zur 
Sprechstunde bei Patrick Pohnke, IHK Südlicher Oberrhein, 
Tel. 07821/2703-631 oder per E-Mail an pat-
rick.pohnke@freiburg.ihk.de anmelden. Die zunächst für 
2012 vorgesehene Termine sind:  
IHK in Freiburg:  08.02., 15.05., 15.08., 15.11.;  
IHK in  Lahr:  12.03., 12.06., 12.09., 12.12.2012 
Weitere Informationen zum Nachfolge-Service finden auf 
www.suedlicher-oberrhein.ihk.de unter Eingabe der Doku-
mentennummer 153.  

Gewerbe Akademie Offenburg 

Telefontraining für Auszubildende 
Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet für Auszubildende 
am Donnerstag, 2. Februar ein Telefontraining „Die richtige 
Botschaft am Telefon“ an. Richtiges Telefonieren kann in 
diesem eintägigen Seminar gelernt werden. Weitere Aus-
künfte zu Inhalten und Anmeldung erteilt die Gewerbe Aka-
demie in Offenburg unter Telefon 0781 793 105. 
 
Info-Abend zum Bilanzbuchhalter 
Die nächste Weiterbildung zum Bilanzbuchhalter beginnt am 
20. März. Hierzu veranstaltet die Gewerbe Akademie am 
Montag, 23. Januar, 18 Uhr im Gruppenraum in der Wasser-
straße einen Info-Abend. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 115. 

Fachschule für Elektrotechnik 
(Technikerschule) in Lahr 

Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/innen mit mindes-
tens eineinhalbjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der 
Elektrotechnik bieten wir mit der Fachschule für Elek-
trotechnik eine Qualifizierung zum/r Staatlich geprüften 
Techniker/in der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem 
erfolgreichen Abschluss erwerben Sie auch gleichzeitig die 
Fachhochschulreife. 
Durch ein attraktives Profil mit den Themenschwerpunkten 
Automatisierungstechnik und Antriebstechnik (Automation & 
Drive) sowie Technische Informatik und industrielle Kommu-
nikation können Sie dieses Ziel in zwei Jahren Vollzeit errei-
chen. Beginn ist der 11. September 2012. 
Weitere Information erhalten Sie bei der Gewerblichen Schu-
le Lahr, Tramplerstr. 80, 77933 Lahr, Tel.: 07821/9046-0 oder 
/9169-0 bzw. www.gs-lahr.de 
 
 
 
 

Fanfarenzug Schutterwald e.V. 

Am Samstag, den 21.01.2012 fahren wir zum Hallenabend 
nach Lahr- Sulz. Abfahrt hier 19.15 Uhr (Langhurst Linde) 
danach FFZ- Keller. 
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Am Sonntag, den 22.01.2012 fahren wir zum Umzug nach 
Herbolzheim. Abfahrt hier 11.00 Uhr (Langhurst Linde) da-
nach FFZ- Keller. 

Reiterverein Schutterwald e.V. 

Freispringen am Sonntag, 22.01.2012 
Am Sonntag, 22.01.2012, findet von 9.30 Uhr bis ca. 12.30 
Uhr in der Reithalle ein Freispringen statt. Wir laden Sie herz-
lich dazu ein, verschiedenen Pferden beim Springen ohne 
Reiter zuzusehen. Das Reiterstüble hat geöffnet.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schwarzwaldverein Schutterwald e.V. 

Am Sonntag, 22. Januar, führen Brigitte Seigel-Dipper und 
Oskar Seigel eine Schneewanderung bei Schönwald.  Eine 
Einkehr ist vorgesehen. Gästewanderer sind willkommen. 
Wanderstrecke je nach geräumten Wegen ca. 8-10 km, ca. 
150 Höhenmeter sind zu bewältigen.  
Anfahrt mit Bahn und Bus. 
Treffpunkt: 8.15 Uhr am Penny-Markt oder  

    8.40 Uhr am Bahnhof Offenburg Südabgang.  
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 53591 oder 51571.  

Pflumedrucker Narrenzunft e.V. 

Straßenaufbau 
Am 21.01.12 treffen wir uns um 9.00 h am Rathaus zum 
Stangenstellen. Bitte 2 – 3 Personen von allen Vereinen der 
Fasentsgemeinschaft. 
Am Abend besuchen wir den Zunftabend in Friesenheim. 
Unsere Garde hat einen Auftritt.  
Abfahrt um 18.30 h am Penny; Rückfahrt: 1.00 h 
 
Sonntag, 22.01.12 
Heute geht’s nach „Gottenheim“ zum großen Umzug. 
Abfahrt: 12.00 h am Penny; Rückfahrt: 18.00 h 
Anschließend wollen wir zusammen im Hisli „vespern“, bitte 
bringt alle was „Leckeres“ zum Essen mit. 
Die Vorstandschaft 
 
Narrenblatt 2012 
Das kommende Narrenblatt befindet sich in den letzten Zü-
gen. 
Das Motto lautet wieder ***frech***witzig***unterhaltsam*** 
Wenn sie noch Berichte, Bilder oder Illustrationen haben, 
lassen Sie uns diese bitte bis 22.01.2012 zukommen, dann 
ist Redaktionsschluss.  
Der Narrenkasten beim Rathaus hat HUNGER auf ihre Bei-
träge. Natürlich ist die Zusendung auch per E-Mail möglich: 
narrenblatt@pflumedrucker.de. Auf Wunsch holen wir Ihre 
Artikel und Bilder auch bei Ihnen daheim ab und helfen bei 
der Gestaltung mit. Melden sie sich unter 0170-5491891 
(Marco Rose). 
 
Zunftabend: 
Möchten Sie am Zunftabend einen Auftritt in der Bütt vortra-
gen? Haben sie mit Ihrem Verein oder privat Interesse, den 
Zunftabend mit zu gestalten? Dann melden sie sich unter 
0176-32793765 (Melanie Werkmüller) oder  
info@pflumedrucker.de 
 
Kinderfasent 
Auftritt am Kindernachmittag 
Habt Ihr Lust, den Kindernachmittag mit einem eigenen Auf-
tritt zu bereichern? Dann meldet Euch bei Marjorie Börschig, 
Tel.Nr. 0781-991788, Handy 0170-3042168 oder per E-Mail: 
info@pflumedrucker.de 
Die diesjährige Kinderfasend findet im Saal des St.Jakobs 
statt. Natürlich werden wieder viele Spiele und ein Programm 
geboten. 
 
Anmeldung zum Kinderumzug 

Bitte bei Marjorie Börschig ( Tel. Nr. wie oben ) melden. Nach 
dem Kinderumzug findet die Prämierung im Saal des St Ja-
kobs statt. Es winken wie immer schöne Sach- und Geldprei-
se. Eure eigenen Auftritte werden extra belohnt. 
Voranzeige: 
-16.02.2012 – 17.31Uhr - Hemmeglunker Umzug mit Narren- 
  dorf  
-12.02.2012 – 19.31 Uhr - Zunftabend mit Programm und 
   Tanz im Saal St. Jakob  
-20.02.2012 - 17.01Uhr Scheunen-Fasent im Pflumehisli,  
  Party-Tanz und Gute Laune bei den Pflumedrucker daheim, 
  Barbetrieb ab 19.01Uhr 
-21.02.2012 – 14.31Uhr Kinderfasent mit Umzug 
 
Weitere Infos unter www.pflumedrucker.de 
 
…außerdem 
Haben sie Interesse bei der Schutterwälder Fasent aktiv mit-
zuwirken, als Spättle, Zunftrat oder in der Garde der Pflume-
drucker Narrenzunft e.V.? Dann kommen sie mittwochs in 
das Vereinsheim der Pflumedrucker /Fohlenweide. Für Fra-
gen wenden sie sich an info@pflumedrucker.de oder den 
Spättlevater Marco Rose (0170-5491891) 

Freie Kreativwerkstatt Schutterwald e.V. 

Musikalisch lockerer Oldie-Abend für Freunde und Bekannte 
und auch Unbekannte der Kreativwerkstatt Schutterwald e. V. 
mit SARTI BLUES. 
Am Freitag, 03. Februar um 19.30 Uhr, in den Räumen der 
Kreativwerkstatt, Bahnhofstraße 80 bei natürlich freiem 
Eintritt. 
Sarti Blues ist ein Duo aus der Ortenau und bietet ein ab-
wechslungsreiches Programm von Oldies der 60er, 70er und 
80er Jahre. Dabei kommen ausschließlich akustische Instru-
mente zum Einsatz. Das ca. zweistündige Repertoire umfasst 
unterschiedlichste Stilrichtungen und reicht vom Blues über 
Stücke mit Country-Einschlag bis zum Rock´n´Roll, abgerun-
det durch zahlreiche Klassiker und deutsche Coverversionen. 
Sarti-Blues hat sich aus dem legendären Bumsfidel Black 
Forest Orchestra entwickelt. Uli Roser (Akustik-Gitarre, Man-
doline, Gesang) und Bernd Müller (Akustik-Gitarre, Gesang), 
besser bekannt als "Moby" und "Müller-Lüdenscheid", haben 
ein umfangreiches Programm ausgewählter Lieder einge-
probt und wollen am Freitag dem 3. Februar in der Kreativ-
werkstatt „aufspielen“. 
Für Getränke ist gesorgt, gute Stimmung darf mitgebracht 
werden. Wir freuen uns! 
Das Team der Kreativwerkstatt Schutterwald 
 
Jugendatelier 
für Schulkinder und Jugendliche ab 10 Jahren. 
Es werden nach Wunsch Grundlagen in Zeichnung und Male-
rei sowie Aufbauarbeit vermittelt. Als Schwerpunkt soll dieses 
Atelier aber Raum bieten für künstlerische Experimente in 
zahlreichen Bereichen, auch 3-dimensional. Material ist vor-
handen.  
Montags 10 Termine ab 16.01., 16.00 – 18.00 Uhr im Ate-
lier, Kosten: 70.-€ 
Anmeldung und Info: Angelika Nain, 07854/9866799 
 
Kindertöpferei 
für alle Kinder, die Spaß am Modellieren haben und unter 
Anleitung gerne die verschiedensten Figuren entstehen las-
sen. Alles ist erlaubt, lasst Eurer Fantasie freien Lauf. Es wird 
miteinander gearbeitet, erzählt und gelacht. Jeder hilft jedem. 
Nachdem die Figuren gebrannt sind, können diese abgeholt 
(ggf. auch gebracht) und zuhause mit Bastel-, bzw. Acrylfar-
ben angemalt werden. 
Mittwoch 25.01. von 15.00-17.00 Uhr Im Atelier 
Thema: Glücksschweinchen; Kosten: 10.-€ 
Anmeldung: Simone Joachim, 0781/ 65113 
 
Acrylmalkurs  
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Wir malen überwiegend mit Acrylfarben, setzen Spachtel, 
Struktur oder andere Füllstoffe ein. Wer auf experimentelle 
Acrylmalerei Lust hat, findet hier keine Grenzen. Material 
bringt jeder Kursteilnehmer selbst mit, ausgefallene Materia-
lien sind vorhanden. Für Anfänger steht Material zur Verfü-
gung. 
Mittwochs 4 Termine ab 25.01. – 15.02., 9.15-12.15 h im 
Atelier, Kosten: 37.-€ 
Donnerstags 4 Termine ab 26.01. – 23.02.(16.02. entfällt), 
18.00-21.00 h im Atelier, Kosten: 37.-€ 
Anmeldung: Susanne Holzmann, 0781/ 53999 
Mehr Infos: www.susanne-holzmann.de 
 
Yoga 
Yoga hält Körper, Geist und Seele gesund. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Wir üben gemeinsam und freuen uns 
über jeden neuen Teilnehmer. 
Donnerstags 9 Termine ab 12.01., 18.15 – 19.15 Uhr im 
Bewegungsraum; Kosten: 30.-€ 
Anmeldung: Cristiane Lemp-Uhl  0781/ 54491 
 
Malerei für Erwachsene 
Neben Malerei und Zeichnung wird auch Dreidimensionales 
hergestellt. Es werden Grundlagen in Malerei und Zeichnen  
und individuelle Aufbauarbeit vermittelt. Die Themen werden 
in der Gruppe festgelegt, ebenso ist eigenständiges Arbeiten 
möglich. Arbeitsmaterial ist vorhanden und wird entsprechend  
separat berechnet. Neuinteressierte sind willkommen. 
Donnerstags 10 Termine ab 12. 01. – 16.03., 19.00 - 21.00 
Uhr im Atelier; Kosten: 100.- zuzügl. Materialkosten 
Anmeldung und Info: Angelika Nain, 07854/9866799, E-Mail: 
angelika.nain@arcor.de  
 
Stabobjekte mit geschmolzenem buntem Glas  
- Neue Formen; für Erwachsene 
1. Termin: Ausschneiden der Form aus vorbereiteten Tonplat-
ten, entweder frei oder mit Pappschablone; Oberflächenge-
staltung durchbrochen oder mit Struktur, montieren der Halte-
rung 
2. Termin: Nachbearbeitung des Stücks, Auslegen mit Glas-
stücken (es kann auch farbiges Glas mitgebracht werden, 
z.B. Flaschenglas) 
Montags 2 Termine: 30.01. und 06.02., jeweils 19.30-21.30 
Uhr im Atelier; Kosten: 29.-€ zuzüglich Materialkosten 
Anmeldung: Silvia Hund, Tel.: 0178-9830982, E-Mail: sil-
via.hund@gmx.de 
(Anmeldung bitte bis spätestens 3 Tage vor 1. Termin) 

Schelmle Hexe Schutterwald e.V. 

Hallo Hexe am Samstag 21.1.12 sind wir bei den Kähler 
Rhinhexe wir treffen uns dort um 20:00 Uhr. Am Sonntag 
22.1.12 werden wir am Umzug bei den Meerrettichdämonen 
in Urloffen teilnehmen. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr an 
der Aufstellung. Bringt gute Laune mit. 
Die Vorstandschaft 

Frauentreff Schutterwald e.V. 

Hallo liebe Mitglieder, 
wie bereits angekündigt, treffen wir uns am 01. Februar um 
14.30 Uhr zu unserem gemütlichen Nachmittag. 
Und um 15.00 Uhr findet ein Kräutervortrag statt zum Thema 
"Beruhigende und anregende Heilpflanzen - vom sanften 
Ruhekissen zum anregenden Muntermacher". 
Theoretisches Fachwissen und praktische Anwendungsmög-
lichkeiten vermittelt die Referentin Annette Herzberg aus 
Langhurst , Fachfrau für Pflanzenheilkunde. 
Zu dem Vortrag in unserem Frauentreffraum (Alte Schule) 
sind auch Gäste herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft 

KjG und Jungkolping Schutterwald 

Nachtwanderung am 21.01.12 
Dieses Jahr wollen wir uns mal wieder wagen, Schutterwald 
und die Umgebung bei Dunkelheit zu erkunden! Alle Jungkol-
pingmitglieder sind dazu herzlich eingeladen! Treffpunkt ist 
um 17:00 Uhr am Kolpingskeller. Von dort laufen wir los und 
werden uns dann nach der Nachtwanderung beim Waldspeck 
stärken und den Abend gemütlich ausklingen lassen. Bis spä-
testens 20:30 Uhr sind wir wieder zurück am Kolpingskeller, 
wobei es auch möglich ist, dass wir schon früher zurück-
kommen. Um einschätzen zu können, wie viel Grillgut ge-
braucht wird, ist es sehr wichtig, dass ihr euren Gruppenlei-
tern Bescheid gebt, ob ihr kommt! 
Bei Fragen wendet euch an eure Gruppenleiter oder an den 
Jungkolpingleiter Dominic Schüllner (017621807796). 
Wir freuen uns auf euch! 

Kolpingsfamilie 

Waldspeckfest am Samstag, 21. Jan. 2012, 16 Uhr  
Liebe Mitglieder und Freunde,  
wir laden Euch herzlich zu unserem Waldspeckfest hinter der 
Pflanzschule ein. Ein warmes, helles Feuer bietet doch eine 
schöne Gelegenheit, in der freien Natur zusammen zu stehen 
oder zu sitzen, (alte) Freunde zu treffen und ein Schwätzchen 
zu halten… 
Getränke (auch Glühwein und Tee) sowie eine heiße Suppe 
sind bereits vor Ort. Etwas zum Grillen und entsprechen-
des Geschirr müsst Ihr allerdings selbst mitbringen.  
Man muss auch nicht pünktlich um 16 Uhr da sein, man kann 
ruhig auch später dazu kommen. Gerade in der Dunkelheit ist 
es am Feuer besonders schön. 
Für alle, die noch nicht dabei waren, hier die Wegbe-
schreibung: Beim Nasswaldkreuz Richtung Wald fahren 
(oder gehen) bis zur Pflanzschule. Hinter der Pflanzschule 
rechts abbiegen und den Weg ein Stück entlang gehen. 
Bis dann! Im Namen der Vorstandschaft: Renate Beathalter, 
Vorsitzende 

Betreutes Wohnen –  
Nachbarschaftshilfe Schutterwald e.V. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir, die Nachbarschaftshilfe Schutterwald, bieten in unseren 
hellen schönen Räumen, in der Kirchstraße 9, ab dem 20. 
Januar 2012, Dienstag- oder Freitagvormittag einen Schnup-
pertag zum Kennenlernen für alle die sich für unsere Projekte 
interessieren.  
Bei uns gibt es vormittags ein gutes Frühstück, bzw. evtl. 
nachmittags Kaffee- und Kuchen und wer es nicht süß mag 
ein badisches Vesper. Bei uns finden Sie Spiele, Musik, Spaß 
und Fröhlichkeit und sehr viel mehr. 
Der Schnupperpreis für dieses Kennenlernen bei uns beträgt 
einmalig nur 5 Euro pro Person.  
 
Anmeldungen nehmen wir gerne telefonisch entgegen unter 
der Tel.-Nr. 0781/68899 (Lina Dosch) oder 0781/9903177 
(Veronika Sellge). 
 
Für alle Projekte der Nachbarschaftshilfe Schutterwald gilt: 
„Glücklicher als der Glückliche ist, wer andere Menschen 
glücklich machen kann.“ 
Veronika Selle und Lina Dosch 

Leichtathletik- und Freizeitsportverein 

Einladung zum Schüler-Hallensportfest 2012 
Der 1. Wettkampf des neuen Jahres findet bereits am Sonn-
tag, den 22.01.2012 statt. Ab 10.30 Uhr messen sich Leicht-
athleten im Alter zwischen 7 und 15 Jahren in der Mör-
burghalle in verschiedenen Disziplinen.  
Wir laden alle Leichtathleten in diesem Alter herzlich dazu 
ein, an diesem Wettkampf teilzunehmen. Anmeldungen bitte 
bei den jeweiligen Übungsleitern. 
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Wichtig! Aufbau Schüler-Hallensportfest 
Für den Aufbau benötigen wir dringend Helfer/innen. 
In Halle II bereits am Samstagabend, den 21.01. ab 18.30 
Uhr. In Halle I bauen wir am Sonntagmorgen ab 09.00 Uhr 
auf. Über Kuchenspenden freut sich das LFV-
Wirtschaftsteam. 
 
Einladung zur Sportabzeichenverleihung - Dachgeschoß 
altes Schulhaus 
Am Montag, den 23.01.2012 findet die Sportabzeichenverlei-
hung um 18.30 Uhr durch Herrn Bürgermeister Holschuh 
statt. An diesem Abend können alle Sportler ihr Sportabzei-
chen als Anerkennung für diese Leistung persönlich entge-
gennehmen.  
Veranstaltungsort: Dachgeschoß des alten Schulhauses 
Auch für 2011 können wir einen neuen Teilnahmerekord 
vermelden - es wurden 285 Sportabzeichen abgelegt. 
Vielen Dank an Bernfried Brüderle und Britta Jochheim, die 
dieses tolle Ergebnis möglich gemacht haben. 
 
Fitness-Leichtathletik 
Das Training bei Harold Schley fällt am kommenden Montag, 
den 23.01. wegen der Sportabzeichen-Verleihung aus. 
 
Neu Neu Neu - Well-Fit-Kurs 
Wir starten das LFV-Jahr 2012 mit einem neuen Kursangebot 
und mit der neuen Übungsleiterin Tanja Ehret. 
Sie bietet im Gymnastikraum der Mörburgschule ab Don-
nerstag, den 26.01.2012 um 18.30 Uhr den 10-wöchigen 
Kurs "Well-Fit" an. Ruhige Bewegungsformen (z. Bsp. Pilates 
und fernöstliche Bewegungsformen) werden kombiniert mit 
verschiedenen Entspannungstechniken (z. Bsp. Phantasie-
reisen und progressive Muskelentspannung). Die Beweglich-
keit und Mobilisation des Körpers stehen im Vordergrund der 
Übungsreihen für Menschen in jedem Alter. 
Mitzubringen sind Matte und bequeme Sportkleidung. 
Anmeldung bei Tanja Ehret Tel. 990 58 34 oder E-Mail:  
tanjaehret@arcor.de  LFV-Mitglieder können kostenfrei an 
diesem Angebot teilnehmen - bitte auch vorher anmelden. 
Nichtmitglieder: 40,- €  

Narrenrat Langhurster Mohren e.V.  

Zunftabend 
Bereits heute möchten wir Sie zu unserem Zunftabend einla-
den. Dieser findet am Samstag, 11.02.2012 in der Mohren-
halle statt. Seien Sie gespannt auf ein unterhaltsames Pro-
gramm – im Flair mit neuem Bühnenbild. 
Karten-Vorverkauf ab 28.01.2012: 
Cecilien-Drogerie, Getränke Schnebelt, Ingrid’s Blumenecke, 
in Langhurst von Haus zu Haus mit Tombolasammlung. 
 
Ferkel - Party & Saustall - Party 
Am Fasentsamstag veranstalten wir für die kleinen Närrinen 
und Narren erstmalig die Ferkel - Party. Das schönste Kos-
tüm wird prämiert, alle Teilnehmer werden mit Preisen be-
lohnt. Mitmachen rentiert sich!  
Im Anschluss geht es über zur Saustall - Party, mit Hits aus 
vergangenen Jahren von 77 bis heute - Disco-Fox. 
Hierzu sind alle Junggebliebenen herzlich eingeladen! 
 
Fasentsonntags-Umzug 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wieder einige Gruppen 
oder Einzelpersonen bei unserem Umzug durch Langhurst 
mitmachen würden. Alle Umzugsteilnehmer werden mit Prei-
sen belohnt! 
 
Aufbauarbeiten  
Samstag, 28.01.2012 um 10.00 Uhr Bändeli aufhängen 
Samstag, 04.02.2012 um   9.00 Uhr Aufbau in der Halle 
 
Fahrplan übers Wochenende 
Diesen Samstag besuchen wir die Jubiläumsveranstaltung 
der Bergwalddeifel Schwaibach, Abfahrt ist um 18.15 Uhr. 

Am Sonntag nehmen wir beim Umzug in Herzbolzheim teil. 
Hierzu fahren wir um 11.30 Uhr los. Abfahrt ist an der Halle in 
Langhurst und an der Bushaltestelle Schutterwald West. 
Die Vorstandschaft 

Skatclub Langhurst 

Clubmeisterschaft / Skat 
Am Sonntag, 22. Januar 2012, findet der 2. Durchgang in der 
Skatmeisterschaft 2012 statt. Beginn: 18 Uhr in der Linde.  
 
Speckfest 
Am Samstag, 28. Januar, führen wir unser traditionelles 
Speckfest an und in der Fuchshütte durch. Hierzu sind alle 
Mitglieder mit Anhang herzlich eingeladen. Pro Person wird 
ein Unkostenbeitrag von 5 € erhoben. Beginn gegen 15.30 
Uhr. Anmeldeschluss hierzu ist der 22. Januar bei unserem  
1. Vorstand Eberhard Lipps. Es folgt keine gesonderte Einla-
dung. 
 
Voranzeige / Generalversammlung 
Unsere Generalversammlung findet am Sonntag, 11. März, 
um 18. Uhr in der Linde statt. 
Die Vorstandschaft 

Schasse Deifl Schutterwald e.V. 

Hallo Mitglieder, 
am kommenden Samstag geht’s zum Zunftabend der Walter-
schwierer Wurzelbäre. Abfahrt ist um 19:45 Uhr wie immer 
im Schulhof. 
Die Vorstandschaft 

Swinging Spirit  
Ortenauer Gospelchor e.V. 

Benefiz-Gospelkonzert in Kehl-Goldscheuer, Kirche St. 
Marien - Hilfe der Christen, Sonntag 22. Januar,  17 Uhr 
zugunsten von Afrique future - Kamerun 
Zu einem Benefiz-Konzert lädt der Ortenauer Gospelchor 
»Swinging-Spirit« am Sonntag, den 22. Januar 2012 um 17 
Uhr in die Kirche St. Marien in Kehl-Goldscheuer ein 

LandFrauenVerein-Offenburg / Land 

Vorankündigung: 
Am Freitag, 10. Februar 2012 veranstaltet der Landfrauen-
verein/Offenburg -Land in Zusammenarbeit mit der Kfd Wein-
garten/ hl. Dreifaltigkeit im Pfarrzentrum in Zell-Weierbach 
den Vortrag: Biotop Mensch, „Liebe deine Darmbakterien“ 
von Frau Elke Schneider. 
Darm-Gesundheit ist die Voraussetzung für ein starkes Im-
munsystem und einen funktionierenden Stoffwechsel! Frau 
Schneider erklärt die Zusammenhänge zwischen Darm und 
unserer Gesundheit. Frau Schneider ist durch ihre Vorträge 
sehr bekannt. Der Unkostenbeitrag beträgt pro Person 10 €. 
Bitte nur mit Anmeldung bei Christel Basler, Tel. 0781 35710. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Bitte anmelden: 
Am Mittwoch, den 25.01.2012 findet im Ernährungszentrum 
in Offenburg der Vortrag: „Kleine Körner groß im Trend“ 
statt. Anmeldungen bei Edith Hurst, Tel. 0781 39812. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 6 € pro Person. Gäste sind willkom-
men. 
 
Bitte vormerken: 
Ab Mo 30.01.2012 bis Mo 06.02.2012 findet wieder unser 
Heilfasten nach Hildegard von Bingen mit Heilpraktikerin Frau 
Irene Moser statt. Die Veranstaltung findet im Pfarrzentrum 
Weingarten in Zell – Weierbach statt.  
Anmeldungen und Auskunft bei Frau Christel Basler, Tel. 
0781 35710. Gäste sind willkommen. 
 




